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WETTERBERICHT?
Lneere befasat sich i&t dem Gedanken,
de.-..•■■'erst oin«n t:»glicjien ©der w Schontil chon

etUrbericht ?.-usz;ugeben. ;)er Lerioht wird

wohl standi- - zri: "* .s roguet”, und AuFSich*

tet< fir ‘ erfonl”. — ir bitten, : bi-

ges nicht in rieCen zu erwihnen; der zensor

st den . e-' ”-ic? c •juror.schreitt Ilabors

’’Die Sonne ocheint iiamor noch nicht!” -

TRUPPENVERSCHIEBUNGEN.
Vorrestern wurden 64 Soldaten der ache hier

fortgeschickt, und 64 neue Leute karaen dafUr

an. Unser :■ onderb©rich torstatter meldet,dass
die abgelbsten holdaton nach dem Ausbilduiigew
lager Linton wo sie fiir berseedienst

auagebildet warden sollen.

EIN ANFANG.-

Fit dem der uns so langa versproche*
non Ofen in unseren Flligeln ist tats’ichlich

ein Aufang geraicht worden. enn dieser Ofan

much nur ein gewohnlicher Kohl enofen iat

(nicht Jlfeuerwig' , von Reatentesohenformat,
so wind er doch wohl etwar Irme tusstrahlen.

Wann die Übrigen )fen eingeb&ut warden, ksnn

nicht voraus/.-esagt warden, vielleicht venn

der Winter zuende Ist ! Also, Flugel D, wir

gratulieren zu dem neuen Beaitsturn !

KINO?

Wo bleibt das KKIINNOO ?? Ist diese Fache a

la F.Z. schon wieder eingesc1 lafen ?

BERTHOLD SCHWARZ!

Unser Freuna Berthold Scheers, alias iarl

Bitsko, —oht ja ganz ulkige Sachen I Da

spielt er neulicn erst ml ein Grand wit idn«

fen. Ob er ihn gewonnen Oder verloren hat,
konnen wir leider nicht ©agent es ist ein Ge-

hoimnis des Berthold. — Vor ein pear Tagen
nun arbeitete er im Jchweisse seines Ange*
aichts is Garten. Die Rhaherber-Pflanzen

soliton gehackt und angeheuft warden. Etwa

2 Fater von der stand unser

Berthold und hackte und haufte an etwas her*

urn. Alls kitarbeiter grinsten Über das gsnze

Gesicht, uric Berthold wunderte sich echon,
warusi er eigentlich g&ns allsine an einer

Pflanzenreihe hackte, und weehalb das Lachen.

L’au fragte ihn schlie&slich, was er eigentlici
dort iuachte. zh&barber hacksn und hiiufen”

war die Axxtwoxt, bis einer ihm eridlich ssgte,
dass hier die PfAanzanreihe sei, und was er

dort so fleissig gehackt und angehSufelt ha*

bo, seien nur 2 Dock-Pflanaen. Ja, du arraer

Berthold, Dook exßit ewer den Bbebaxber Mhn-

lich, doch konntest Du es vielleicht hSch-
stens ‘.habarber- .rests nennen. -

EIN NEUES LAGER-ÜBEL.

Wir haben ja hier in unserea Lager schon al*

lerlei Lager-Jbel, so z.B. das Beschmutzon

der Toiletten in einer ganz abscheulichen Art
und ieise, damx das Herwawerfen von Zigaret*
tenstummeln und Streichhblzern, 31 ie unser Lob

dann wieder aufssmFieln muss. Und hier ist nun

das neueste Übel: Taasen, die Kaneradwi sum

Teetrinken in den K'.essrßum stellen, warden

einfach von anderen genoiwr?en und benutzt und

meistens dann nicht wieder dorthin gestellt,
wo sie hergenommen wurden. Auch warden Tassen
benutzt und schmutzig wiedor hingestellt.Dann
war da eine grosso Porzellantasse, die von ir-

gendjemandem benutzt wurde, dann zunSchst real

dreckig zurGckgestellt wurde, unc ausserdem

war noch ein Sttick aus der Tasse herausgebro-
chen; und der JbeltMter hat noch nicht rnal so

viel Ansttmd in Leibe, dem Besitzer der Tasse

davon Xenntnis zu geben und sich vielleicht

fUr den Schaden zu entschuldigen ! iat ja
leider bei uns schon so weit, dass viele kei-

non Uaterschiod »ehr zwischen Dein und

machen kdnnen. Da kann man nur den Kopf schut-

teln ! *Be wendet sich der Cast mit Grausen!”

Und alles dieses in einem ’’deutschen Lager” !

PAHIATUA-TAGEBUCH

Sonntagi Zs ist su sohtin, es ist au bunt,
Eisilien war kein Etalln-Grund. -

hr hofft vergebens,ob noch kosmt
I.3.ait ; osenfeld sur Front. -

Lie Uhr echlug zwolf — kein Fensch

traf ein. ~

?sein Eosenfeld, ich geb ’ bald ein.

ontag: hoch iiiwrer scnAerer Hiuarst&i.d

Im eonnigsn Eizilienl&nd. /sen.
Ein wenig wir die Front verkiir*

j?enn allsuviele Feinde auf uns stursen.

Regelrecht die Lngerdrohnen
Rich morgens in der I trend?-all ♦

semen;

Dor Bienenkorb der Teetopf ist,
Bar Honig siiss — der daraus fliesst.

Liens tagsuer Alliierten wiiste Meute

Feiert Siegesfoste heute;
Doch bedeutet bei eolchen Festen:

Uer sulotat lacht,lacht am beeten.

Wo bleibt bloss uneer ?

Wird man ihn überf&llen haben ?
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